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Shut-S3cade SRiteenderg

und . 3war
pas sum Singange davan mit cinem

BALCON aberfeste PORTAL

mit nadbenannten darauf gefrel iten
in §Savmor, und Fein, gehanencen

Sichen Geiftliden gugcnb‘e ft

sivifdhen Denien- gu beyden ﬁett;n ftehenden. ngeln,
nebft: Dabey Dbefindlichen
gum Theil in Ftein erhoben gefertigten

Wuffdeifeen,

nehmlid
1) M b forden Seite argnnr dem- SRavde,
I VISP EFPA.
eine fehende $8cibesperfon mit dem- Thiwerde und $83aage,

Darunter
AN CHE “RENGO CAVSAS
FERRO "'TEGO ET AVFFERO VITAM
ELIGE, SIVE VELIS VIVERE, SIVE MORI.

FIDES PRVDENTIA.

Cine rufende §Beibesperfon Eine tubende Beibesperfon
mit einem Budye. mit den $Haakftabe.
DIVINAM IN TERRIS AGO VITAM CREDO DEI VERBIS HIS NITOR ET
NVLLAQVE VIRTVS GRATA DEO, APPLICO CORDI
AVT SINE ME PRINCIPE FIRMA ABSOLVOR GRATIS MVNERE
DIV EST. CHRISTE TVO.

Unten ~am Baleon an beyden Lefen:

RELIGIO. PAX.

CinEngel miteinem Sreus, Baum und Bude,  Cin Lngel mit einem Barmgweige,
tas Churfidfifhe SSappen baltend, Das Konigl. Danifihe SBappen Haltend,

e —

3 darunter
] FVRCHTE GOTT VND DIE OBRIGKEIT,
J VND SEY NICHT VNTER DEN AVFRVHRERN.
f\
V’M e o ““,___b i, o, 5 AR ‘S-_‘




2) Auf ot gaute gegen Nenb

Ch & TAS ¢ Hiber S p ,
Gine rufende $eibesporfon - | B L0 L Gine puliende $eibesperfon
mit umberfrehenden Kindern, > 0 3 & imit dem Gnfer,
Sm Mittel

ES IST KEINE OBRIGKEIT OHNE VON GOTT.
WO ABER OBRIGKEIT IST DIE IST VON GOTT
hEOl{DNE’I Paiill ‘ad Ro'wi. KIILY | &

NON FRVCIVM, OFFICIVM SEQUOR, |, YIVIMYVS SIC. INOPEM, SED CVM
SVRGET NVMINIS ARDOR 4 e SPE DIVITE VITAM,

1VSTA FIDE OSTENDO PER/'PIA I SVM MISER,( AT MELIVS SPES FORE

mai“A FIDEM d iy Al SEMPER. ALIT,

e LSl Wity gl gufboben

DVRCH: MICH REGIEREN "DIf" KOENIGE
VND DIE RATHSHERREN SETZEN DAS RECHT,

Proverb. 'IIX.

3) Auf ey @ente aegen: $Eoraen,

N

PATIENTIA.g==s=~FORTITVDO.
€ine rufiende FBeibesperPRPONICE A"IAl\u“l Cine. ruliende $eibesperfon

mit einem @amme ———‘.»%_}/ mtt einer Baule.

]EDERMANN SEY . VNTERTHAN
DER OBRIGKEIT. Puul. -ad Rom. XIIL
TVNC CEDE MALIS NAM PALMAE | DIMICO, CVM ‘FAS EST, CASVS
MORE PREMENDO FERO, TEMPERO LVCTVM,
VERA FIDES SVRGIT, SED SIMVLATA | VINCERE QVAE NEQVEO, CONSVLO
CADIT. FATA BONL
Lntenw am . Fufboden
DIE OBRIGKEIT IST GOTTES DIENERIN
DIR ZV GVT." Paul. ad Rom.: XIII, :

4) uf alien dvey Seiten am Sugboden
oes Balcons
WO DER HERR NICHT DAS HAVS BAVET, SO ARBEITEN
VMSONST, DIE DARAN BAVEN. WO DER HERR
NICHT DIE STADT BEHVTET, SO WACHET
DER WAECHTER VMSONST. P.CXXVIL

15%73, MDLXXIII.
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und . war By o7
bas 5um Pingange daran. mit cinem

BALCONummwePORTAL

mit nadbenannten darauf gefeelicen

u‘ &g‘almol ut}b @l’mn n.sl' An.{“\ j‘ 31

@ebcn @clﬁ[ld)ﬁ
5im(d)en Detienn gt beyben

- nebit dabey 18

5um Theil in Ftein §

S uffd S

- nehymi
1) slufrbev f6rbebnf_ ¢
VIS

¢ine ftel)cnbe §§5abeépafon mif

"FERRO "TEGO 'ET |
ELIGE, SIVE VELIS {88

FIDES

Gine ruhende Feibesperfon | B
mit ecinem Budye. ‘
)IVINAM IN TERRIS AGO VITAM
NVLLAQVE VIRTVS GRATA DEO,
\VT SINE ME PRINCIPE FIRMA
‘ DIV EST.

Unten -am Balcon ¢

RELIGIO.

Fin Engel miteinem Sreus, Saum und Budy
g Churficdfighe Fappen balrend,

VND SEY NICHT VNTER DE AVFRVHRERN



	Chur-Stadt Wittenberg Rathhaus, und zwar das zum Eingange daran mit einem Balcon übersetzte Portal, mit nachbenannten darauf gestellten in Marmor und Stein gehauenen Sieben Geistlichen Tugenden ... nebst dabey befindlichen zum Theil in Stein erhoben gefertigten Auffschriften ...
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